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Hightech aus der Moselregion – weniger Bürokratie, mehr 
Zeit für den Weinberg 
 

      
 
Was ist Ihre Idee bzw. Ihr Projekt - und was macht es besonders? 
Moosle ist aus den praktischen Herausforderungen im Weinberg entstanden. Die App ersetzt Zettel, 
Ordner und komplizierte Dokumentationen durch eine digitale und einfach nutzbare Lösung für 
Weinbaubetriebe. Sie bildet verstreute Weinbergsparzellen grafisch ab, dokumentiert Arbeiten und 
Mitteleinsatz, markiert Schäden per GPS und ermöglicht die Aufgabenverteilung in 19 Sprachen. Alle 
Funktionen können individuell an den jeweiligen Betrieb angepasst werden. 
 
Welchen Mehrwert schafft Ihr Projekt für die Moselregion? 
Moosle reduziert den bürokratischen Aufwand, erleichtert die Zusammenarbeit und unterstützt 
Weinbaubetriebe dabei, effizienter und wirtschaftlicher zu arbeiten. Damit trägt die App zum Erhalt 
des arbeitsintensiven Steillagenweinbaus und der Mosel-Kulturlandschaft bei. 3D-Karten und 
Betriebsdaten machen zudem sichtbar, wie viel Handarbeit und Qualitätsanspruch in einer Flasche 
Moselwein stecken. 
 
Wie weit ist Ihr Projekt bereits umgesetzt? 
Die App ist vollständig einsatzbereit und wird bereits von kleinen Familienweingütern, größeren 
Betrieben und Winzergenossenschaften genutzt – inzwischen auch international. Moosle wird 
kontinuierlich weiterentwickelt. Neu integriert werden unter anderem GPS-Tracker, die Fahrten und 
Bearbeitungszeiten automatisch erfassen. 
 
Warum passt Ihr Projekt zu #moselhelden 2026? Warum sollten Jury und Publikum gerade Ihr 
Projekt auswählen? 
Moosle verbindet Hightech mit Moseltradition und löst konkrete Probleme der regionalen 
Weinbaubetriebe. Die App reduziert Bürokratie, unterstützt unterschiedliche Generationen und 
internationale Arbeitskräfte und hilft, Betriebe langfristig zu sichern. Das Projekt zeigt, dass junge 
Menschen auch an der Mosel innovative Unternehmen aufbauen und neue Zukunftsperspektiven für 
die Region schaffen können. 


